
Hansestadt Gardelegen 
Ortschaftsrat Jeseritz                                                                  23.07.2014 

 ... 

 

Niederschrift konstituierende Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Jeseritz 

 
 Sitzungstermin: Mittwoch, 23.07.2014 
 Sitzungsbeginn: 20:50 Uhr 
 Sitzungsende:  Uhr 
 Ort, Raum: Jeseritz, Gemeindebüro 

Anwesend: 
Herr Reiner Köhler  
Herr Olaf Wendorff  
Herr Torsten Gadau  
Herr Norbert Tendler  
Herr Otto Wachsmann  
Herr Olaf Bauch  
Herr Michael Bolze  
Herr Uwe Heitmann  

Abwesend: 
Herr Andreas Bolze  
Herr Alexander Köhler  
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfä-
higkeit durch den Ortsbürgermeister 

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tages-
ordnung des öffentlichen Teils 

3 Verpflichtung der ehrenamtlichen Mitglieder des Ortschaftsrates auf die gewissenhafte 
Erfüllung ihrer Amtspflichten durch den Ortsbürgermeister 

4 Wahl des stellvertretenden Ortsbürgermeisters und zugleich stellvertretenden Vorsitzen-
den des Ortschaftsrates 

5 Verabschiedung der ehemaligen ehrenamtlichen Mitglieder des Ortschaftsrates 
6 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
7 Einwohnerfragestunde 
8 Anfragen und Anregungen 
 
Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähig-
keit durch den Ortsbürgermeister 

  
Gemäß § 85 Abs. 2 Satz 1, § 81 Abs. 4 i. V. m. § 57 Kommunalverfassungsgesetz Land 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA) erfolgt die Sitzungsleitung durch den übergeleiteten Ortsbür-
germeister.  
 
Der Ortsbürgermeister, Herr Reiner Köhler, eröffnet die Sitzung. 
 
Er stellt fest: Der Ortschaftsrat wurde ordnungsgemäß geladen. Von sechs Ortschaftsräten 
und sind vier und der Ortsbürgermeister anwesend. Damit ist der Ortschaftsrat beschlussfä-
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hig. 
  
  
 TOP 2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tagesord-

nung des öffentlichen Teils 
  

Es wird vorgeschlagen, zusätzlich die Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des 
Ortschaftsrates vom 21.05.2014, und zwar als TOP 3, aufzunehmen. Zusätzlich soll ein 
TOP 6, der die Diskussion über die starke Frequentierung der Straßen im Zusammenhang 
mit der Gefährdung unserer Bürger, vor allem der Kinder, zum Inhalt hat, aufgenommen 
werden.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat beschließt, die zusätzliche Aufnahme der Tagesordnungspunkte  
 

3 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ortschaftsrates vom 
21.05.2014 und 

6 Diskussion über die starke Frequentierung der Straßen im Zusammenhang mit 
der Gefährdung unserer Bürger, vor allem der Kinder 

 
und damit verbunden die geänderte Reichenfolge der TOP:  aus 3 wird 4 

aus 4 wird 5 
aus 5 wird 7 
aus 6 wird 8  
aus 7 wird 9 
aus 8 wird 10. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 3 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ortschaftsrates vom 21.05.2014 
  

Der öffentliche Teil der Niederschrift über die 19. Sitzung des Ortschaftsrates vom 
21.05.2014 wird zur Abstimmung gestellt. 
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat genehmigt den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 19. Sitzung des 
Ortschaftsrates vom 21.05.2014. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  3 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 2 
 
 

 TOP 4 Verpflichtung der ehrenamtlichen Mitglieder des Ortschaftsrates auf die gewissenhafte Erfül-
lung ihrer Amtspflichten durch den Ortsbürgermeister 

  
In seiner Eigenschaft als Ortsbürgermeister und Vorsitzender des Ortschaftsrates hat Herr 
Köhler geschäftsführende Funktionen (§ 81 Abs. 4 i.V.m. § 41 Abs. 1 Nr. 2 bis 7 und § 45 
Abs. 2 Nr. 1, 4 und 21 und Abs. 3 KVG LSA).  
 
Er weist auf die gewissenhafte Erfüllung der Amtspflichten, und hier insbesondere auf die §§ 
30, 32, 33 und 34 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG 
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LSA), die allen vorliegen, hin und schlägt vor, die Verpflichtungsformel einmal laut zu verle-
sen:  
 

„Ich gelobe (beteuere) Treue der Verfassung, 
gehorsam den Gesetzen und 

gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. 
Insbesondere gelobe (beteuere) ich, 

die Rechte der Ortschaft der Hansestadt Gardelegen gewissenhaft zu wahren und 
ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 

 
Die Ortschaftsräte Olaf Wendorff, Norbert Tendler, Otto Wachsmann und Torsten Gadau 
unterzeichnen die Pflichtenbelehrung. 
 
Die Nachverpflichtung der Ortschaftsräte Andreas Bolze und Alexander Köhler muss in der 
nächsten Sitzung erfolgen.  

  
  
 TOP 5 Wahl des stellvertretenden Ortsbürgermeisters und zugleich stellvertretenden Vorsitzenden 

des Ortschaftsrates 
Vorlage: OR Je/001/01/14 

  
Nach § 56 Absatz 3 KVG werden Wahlen geheim mit Stimmzetteln vorgenommen. Es kann 
jedoch offen gewählt werden, wenn kein Ortschaftsratsmitglied widerspricht.  
 
Der Vorsitzende des Ortschaftsrates, Herr Reiner Köhler, stellt die Frage zur Durchführung 
der Wahl: offen oder geheim.  
 
Der Ortschaftsrat beschließt, die Wahl offen durchzuführen. Herr Olaf Wendorff wird für die 
Wahl des Stellvertretenden Ortsbürgermeisters vorgeschlagen.  
 
Ortschaftsrat Olaf Wendorff wird in offener Wahl im 1. Wahlgang mit 5 Ja-Stimmen zum 
Stellvertretenden Ortsbürgermeister und Stellvertretenden Vorsitzenden des Ortschaftsrates 
gewählt. 

  
  
 TOP 6 Diskussion über die starke Frequentierung der Straßen im Zusammenhang mit der Gefähr-

dung unserer Bürger, vor allem der Kinder 
  

6.1. Jeseritzer Dorfstraße 
In der Jeseritzer Dorfstraße befinden sich fast auf gleicher Höhe die Bushaltestelle und der 
Kindergarten. Vor der Bushaltestelle spielen die Kinder vor Abfahrt der Busse. Dabei müs-
sen sie den Fußweg verlassen, um die Straße zu überqueren. Gleichzeitig parken in diesem 
Bereich Autos von Eltern, die ihre Kinder oft selbständig die Straße überqueren lassen. 
Oftmals gibt es unübersichtliche Situationen durch den haltenden Bus, große landwirtschaft-
liche Fahrzeuge sowie Autos, die diese Stelle in unangemessener Geschwindigkeit befah-
ren. Es kommt auch häufig vor, dass Kinder etwas zu spät kommen und im Bemühen den 
Bus nicht zu verpassen, die aktuelle Verkehrssituation missachten.  
 
In Übereinstimmung mit den Bürgern der Ortschaft und den Mitarbeitern des Kindergartens 
sowie der Eltern stellt der Ortschaftsrat den Antrag, in diesem Bereich die Geschwindigkeit 
auf 30 km/h zu reduzieren.  
 
6.2. Kreuzung Ortseingang Chausseestraße 1 
Ein sehr hohes Gefährdungspotential ergibt sich im Bereich des Ortseinganges. Innerhalb 
einer Doppelkurve treffen die Straßen aus Richtung Potzehne, Sachau, Jerchel, Elsebeck 
und der Wiesenweg aufeinander. Größere Fahrzeuge aus Richtung Potzehne, welche links 
abbiegen müssen, können den Verkehr aus Richtung Elsebeck nur einsehen, wenn sie 
schon etwas auf der Vorfahrtsstraße stehen. Außerdem benötigen sie einen großen Radius 
beim Abbiegen, was die zerschliessenen Borde eindeutig belegen. Der Radweg aus Rich-
tung Sachau endet genau vor dieser Kurve, sodass die Radfahrer die Hauptstraße benutzen 
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müssen, ohne Gefahrensituationen zu erkennen. Zudem werden oft Kinder beim Spielen am 
dort befindlichen Bach gesehen.  
 
Viele Fahrzeuge befahren den Bereich in unangemessenem Tempo.  
 
In Übereinstimmung mit den Bürgern stellt der Ortschaftsrat den Antrag, die Ortseingangs-
schilder zu versehen:  
 

1. vor dem Kurvenbereich Richtung Jerchel (Abbiegung Sylpker 
Weg/Getreidehandel) 

2. vor Beginn der Gewerbefläche Sachauer Straße. 
 
Wir erwarten von der Maßnahme eine rücksichtsvollere Fahrweise mit angemessenem 
Tempo.  

  
  
 TOP 7 Verabschiedung der ehemaligen ehrenamtlichen Mitglieder des Ortschaftsrates 
  

Den ausgeschiedenen Ortschaftsräten Michael Bolze, Olaf Bauch und Uwe Heitmann wird 
für ihre ehreamtliche Tätigkeit mit einem Geschenk gedankt.  
 

  
  
 TOP 8 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
  

8.1. Aufgabenverteilung für dien neue Legislaturperiode 
 
Olaf Wendorff  - FFW, stellvertretender Ortsbürgermeister 
Norbert Tendler  - Informationen aus dem Stadtrat 

- technische Unterstützung bei Vorhaben der Ortschaft 
Otto Wachsmann - Vorbereitung und Durchführung Fiestmeier 
Andreas Bolze  - Fiestmeier – Vorbereitung und Durchführung 

- Sponsoring 
Torsten Gadau  - Jugendraum/Sport 
Alexander Köhler - Jugendraum/Sport 
     (eventuell Volleyballplatz) 
Reiner Köhler  - Ortsbürgermeister, Vergabe Dorfgemeinschaftshaus 
 
8.2. Am 31.12.2014 endet die Wahlperiode des Ortsbürgermeisters. 
Vor dem Ablauf der Amtszeit muss einer neuer Ortsbürgermeister aus der Mitte des Ort-
schaftsrates gewählt werden.  

  
  
 TOP 9 Einwohnerfragestunde 
  

Einwohner Olaf Bauch und Uwe Heitmann 
 
 Verfahren zur Saalvergabe und Schlüssel überprüfen 
 Welche Konsequenzen hätte das Verlegen der Ortseingangsschilder? 
 Teerspuren aus Richtung Elsebeck zerstören unseren Straßenbelag.  

  
  
 TOP 10 Anfragen und Anregungen 
  

10.1. Jahresarbeitsplan 
 
I. 4. bis 10.08.2014 Ortsbegehung einplanen 

a) - Außenanlagen und Friedhof befinden sich zurzeit in einem unmöglichen Zu-
stand 
- Arbeitskräfte kommen bei der Pflege nicht nach 
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- Vorschlag: Einstellung ortsansässiger 400-€-Kräfte 
- In vorbildlichen Orten, z. B. Wieglitz, Bülstringen, informieren, wie die Pflege 
laufen kann. 
- Problem Unkraut auf Gehwegen klären 

 
b) - Reinigung der Dachrinne Trauerhalle? 
c) - Gefährdung durch Denkmal für Kita-Kinder 

- Errichtung eines Zaunes wurde mehrfach angesprochen 
d) - Schimmel im Dorfgemeinschaftshaus 
e) - Bauzustand von Einrichtungen überprüfen 

- Gefahren gehen von der Scheune Frau Schröders aus (Klärung notwendig) 
 
II Weihnachtsfeier 
III Februar/März – Absprachen der Institutionen und Vereine über Termine und Inhalte 

von Veranstaltungen 
IV Verantwortung des Ortschaftsrates für die Tradition Fiestmeier 
 
10.2. Zustand der Eiche erfragen. 

  
  
 
Reiner Köhler 
Vorsitzender des Ortschaftsrates  
der Ortschaft Jeseritz 
 


